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Wie schlimm wird die 
Krise, und was ist zu tun?

E i n t r i t t  f r e i ,
k e i n e  
A n m e l d u n g 
e r f o r d e r l i c h

„Wenn Beratung wichtig ist, dann doch in der Krise“, meint  
Monika Schnitzer, Mitglied des wichtigsten ökonomischen Bera-
tungsgremiums in Deutschland. Aber wie groß ist der Einfluss 
des Sachverständigenrats auf Politik und öffentliche Meinung? 
Massive Preissteigerungen, drohende Gasknappheit, Lieferketten- 
probleme, Fachkräftemangel, Inflation und mögliche Rezession – 
was raten die Wirtschaftsweisen der Bundesregierung? Wie kann 
sie sozialen Verwerfungen am besten entgegensteuern? Durch 
Entlastungspakete, Krisensoli oder Steuersenkungen? Lassen 
sich die Krisen, die sich gegenseitig überlagern, nur europäisch 
lösen? Droht Europa sonst wieder eine Staatsschulden-, Banken- 
und Wirtschaftskrise? Auf was müssen wir uns alle einstellen? 
Antworten auf diese Fragen sucht Ursula Heller im Gespräch mit 
Monika Schnitzer.

P R O F.  D R .  M O N I K A  S C H N I T Z E R  ist seit 
2020 Mitglied im Sachverständigenrat zur Be-
gutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwick-
lung. Sie ist Lehrstuhlinhaberin für Komparative 
Wirtschaftsforschung an der LMU München und 
Mitglied der BAdW.

U R S U L A  H E L L E R  moderiert u. a. im BR Fern-
sehen „BR24“ und das Politikmagazin „Kontrovers“ 
sowie die Radiosendung „Eins zu Eins. Der Talk“  
auf Bayern 2. 
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V I S - À - V I S
Bei der Gesprächsreihe „Vis-à-vis“ lernen Sie den Lebens- und 
Karriereweg einer Persönlichkeit aus Wissenschaft, Politik oder 
Kultur kennen und erfahren mehr über eines ihrer großen 
Themen.

L I V E S T R E A M
Unter www.badw.de können Sie den Gesprächsabend auch im 
Livestream verfolgen. 
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